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Prozentsatz Anzahl richtiger Antworten in Deutschland

Die fünf Wissensfragen und die Antworten der Deutschen
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Frage 1: Stellen Sie sich vor, Sie hätten 100 Euro auf einem Sparkonto und 
der Zinssatz würde bei 2 % pro Jahr liegen. Wie viel, meinen Sie, hätten Sie 
nach 5 Jahren auf dem Konto, wenn Sie das Geld nicht anrühren?
a) Etwa 102 Euro 5%
b) Etwa 105 Euro 8%
c) Etwa 110 Euro 77%
Weiß nicht 5%
Keine Angabe 4%

Frage 2: Stellen Sie sich vor, der Zinssatz für Ihr Konto beträgt 1 % und die 
Inflation liegt bei 2 % pro Jahr. Wie viel könnten Sie nach einem Jahr mit 
dem Geld auf diesem Konto kaufen?
a) Mehr als heute 2%
b) Genau so viel wie heute 4%
c) Weniger als heute 81%
Weiß nicht 9%
Keine Angabe 5%

Frage 3: Wenn die Zinsen steigen, was geschieht dann typischerweise mit 
den Kursen von Anleihen?
a) Sie steigen 23%
b) Sie fallen 32%
c) Sie bleiben gleich 7%
Weiß nicht 22%
Ich weiß nicht, was eine Anleihe ist 8%
Keine Angabe 8%

Frage 4: Bei einer Hypothek über 15 Jahre sind im Allgemeinen höhere 
monatliche Zahlungen als bei einer Hypothek über 30 Jahre erforderlich, 
doch die gesamten Zinsen, die während der Laufzeit des Darlehens gezahlt 
werden, sind niedriger.
a) Richtig 38%
b) Falsch 30%
Weiß nicht 25%
Keine Angabe 7%

Frage 5: Jemand kann für den gleichen Einsatz an einer der folgenden 
Lotterien teilnehmen. Bei Lotterie A wird ein Preis von $200 ausgeschüttet 
und die Gewinnchance liegt bei 5 %. Bei Lotterie B wird ein Preis von 
$90.000 ausgeschüttet und die Gewinnchance liegt bei 0,01 %. Wenn 
niemand gewinnt, erhält in beiden Fällen niemand irgendwelches Geld. 
Welche Lotterie schüttet die höhere Durchschnittssumme aus?
a) Lotterie A 39%
b) Lotterie B 12%
c) Beide Lotterien schütten die gleiche Durchschnittssumme aus 11%
Ich weiß nicht 27%
Keine Angabe 11%

♂ ♀ Gesamt

Keine richtige Antwort 6% 11% 8%
1 richtige Antwort 9% 14% 11%

2 richtige Antworten 16% 29% 23%
3 richtige Antworten 31% 26% 28%

4 richtige Antworten 27% 17% 22%
5 richtige Antworten 12% 4% 8%



Richtige Antworten im europäischen Durchschnitt

Die Beantwortung der fünf Fragen im europäischen Vergleich
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Richtig Falsch Weiß nicht o. 
keine Angabe

Frage 1 – Zinsen 79% 11% 10%
Frage 2 – Inflation 75% 9% 16%

Frage 3 – Anleihen 25% 38% 37%*
Frage 4 – Baufinanzierung 54% 24% 22%

Frage 5 – Lotterie 41% 27% 32%
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Mind. vier von fünf Fragen haben richtig beantwortet in…

*Enthält 7% mit Angabe „Ich weiß nicht, was eine Anleihe ist“



Wer hat das „bessere Händchen“ im Umgang mit Geld –
Männer oder Frauen? 

31.05.20124 Finanzwissen-Studie 2012

♂ ♀ Gesamt Gesamt

a) Männer 20% 3% 12% 14%

b) Frauen 14% 34% 24% 32%

c) Da gibt es keinen Unterschied 60% 57% 58% 47%

d) Weiß nicht 6% 5% 6% 6%

Deutschland Europa

Frage: Können Ihrer Meinung nach Männer oder Frauen besser mit Geld umgehen?



Verbraucher in Europa fordern Finanzbildung in der Schule
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Prozentsatz der Befragten, die der Meinung sind, dass finanzielle Themen in Schulen unterrichtet 
werden sollten:

Finanzwissen-Studie 2012

96% 95% 94% 93% 92% 91% 91% 90% 87% 85%

74%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

Ø



Viele Deutsche haben keine Ausbildung zu Finanzthemen 
erhalten oder machen sich selber schlau
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…selbst aus Büchern 
beigebracht

…selbst aus Medien oder 
Internet beigebracht

…wurde mir von 
Familie/Freunden beigebracht

…ich arbeite in einem 
finanzbezogenen Beruf

...ich habe an Seminaren zum
Thema teilgenommen

…im Studium eines 
finanzbezogenen Fachs

…in der Schule

Frage: Haben Sie jemals eine Ausbildung in Bezug auf finanzielle Themen erhalten?

[Mehrfachnennungen möglich]



Studiendesign

31.05.2012

 Methode: Online-Untersuchung von TNS in elf europäischen Ländern, 
in denen ING Retail oder ING Direct Banking vertreten ist: Belgien, 
Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Italien, Luxemburg, Niederlande,
Österreich, Polen, Spanien und Türkei.

 Befragte: Finanzielle Entscheider ab 18 Jahren. 
Alle Länder repräsentativ nach Geschlecht und Alter. Pro Land mindestens
1.000 Befragte.

 Der internationale Report der ING International Survey ist unter 
www.ezonomics.com/iis abrufbar.
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